
Abfall der vereinigten Staaten Nordamerikas
von der Herrschaft Englands.

Einleitung.

$0^ Entdeckung Amerikas, sowie die Besitznahme der ersten
daselbst aufgefundenen Länder durch Portugal und Spanien, ist
bereits im zweiten Bande der älteren Geschichte d. G. erzählt.
Nach diesem unternahmen verschiedene europäische Monarchen
weitere Entdeckungen auf der westlichen Halbkugel, die mit glück¬
lichem Erfolge' gekrönt wurden. So ungegründet aber auch die
Ansprüche dieser Mächte auf die von heidnischen Völkern bewohn-
ten Ländereien scyn mochten, so verfuhren sie gleichwohl in Ge¬
mäßheit derselben und nahmen mit stillschweigender Uebcreinkunft
als ein neues Völkcrgcsctz an, das; die Länder, die jeder von
ihnen auffindcn würde, das uneingeschränkte Eigenthum des En t-
deckers bleiben sollten.

Im Jahre 1498 entdeckte der englische Seefahrer Sebastian
Cabot einen großen Thcil des festen Landes von Nordamerika
und nahm cs im Namen des Königs von England (Heinrich VII.)
in Besitz. Auf diese Besitznahme gründen die Engländer ihre
Ansprüche auf Nordamerika. Seitdem wandcrten zu wiederholten
Malen Einwohner aus England in diese wildrauhen Lander ein, vor¬
züglich um der Ncligions - und Kirchenfreiheit willen. Es waren
oft nur sehr kleine Ansiedelungen, die von den Küsten aus in's
innere Land vordrangen und mit den damals viel zahlreicheren
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